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Öffentliche Sitzung des Kreisjugendhilfeausschusses am 03. Juli 2017 
 
 

BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Verpflichtung neuer beratender Mitglieder 
   

 Der Vorsitzende verpflichtet Herrn Yasin Keles, Vertreter der Jugendlichen mit 
muslimischem Migrationshintergrund, als vom Kreistag gewählten Nachfolger 
von Frau Zuhal Köskü im Ausschuss (beratendes Mitglied). 

Der Vorsitzende verpflichtet Herrn Peter Stiefel, Vertreter der 
Synagogengemeinde Konstanz, als vom Kreistag gewählten Nachfolger von 
Frau Susanne Benizri-Wedde im Ausschuss (beratendes Mitglied). 

 

2. Aufbau eines Netzwerkes zu den Querschnittthemen Jugendarbeit und 
Beteiligung 

   

 Beschluss (einstimmig): 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Konzeptidee weiterzuverfolgen, mit 
den Gemeinden zu klären und zur nächsten Sitzung des Kreisjugendhilfe-
ausschusses hierzu einen beschlussreifen Vorschlag zu unterbreiten. 

 

3. Mitteilungen 
  

3.1. Finanzcontrolling;  
Entwicklung der Fallzahlen und Ausgaben in der Jugendhilfe 

   

 Frau Lucas berichtet. 

 

3.2. Unbegleitete Minderjährige Ausländische Kinder und Jugendliche 
   

 Herr Geiger berichtet. 

Der Vorsitzende verweist zudem auf sein als Tischvorlage ausgelegtes 
Schreiben an das Ministerium für Soziales und Integration und sagt zu, dass 
die entsprechende Antwort des Ministeriums dem Protokoll beigefügt wird. 

 

4. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

4.1. Haushaltsplanung; Ziele und Kennzahlen; 
Anfrage Kreisrat Hoffmann 

   

 Kreisrat Hoffmann erkundigt sich nach dem Stand der Umsetzung von Kenn-
zahlen im Haushaltsplan – Bereich Jugend und Soziales. 

Herr Goßner teilt mit, dass an den Kennzahlen bereits gearbeitet wird. Eine 
Vorstellung im Ausschuss erfolgt voraussichtlich in der nächsten Sitzung des 
Kreisjugendhilfeausschusses im Herbst 2017. 
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4.2. Diskussionsveranstaltung mit den Bundestagskandidaten des Wahlkrei-
ses Konstanz am 19.07.17; Einladung des Kreisjugendrings 

   
 Herr Weber teilt mit, dass am 19.07.17 eine Diskussionsveranstaltung mit den 

Bundestagskandidaten des Wahlkreises Konstanz in Radolfzell stattfindet und 
lädt das Gremium dazu ein. 

Der Vorsitzende bedankt sich für die Einladung und weist darauf hin, dass er 
aufgrund seines Amtes Kreiswahlleiter vor der Wahl Abstand von Veranstaltun-
gen dieser Art nimmt. Des Weiteren weist er auf die Neutralitätspflicht hin und 
bittet um Verständnis, dass quasi kein amtlicher „Segen“ für eine Wahlkampf-
veranstaltung in öffentlichen Einrichtungen gegeben werden kann.  
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